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Einzelhandelskonzept fiir die Stadt Ravensburg
- Anderung der Sortimentsliste

Beschlussvorschlag:

1. Die Sortimentsliste im Einzelhandelskonzept fir die Stadt Ravensburg
(Fortschreibung 2008) wird geandert. Fahrrader und Zubehdr werden als
nicht zentrenrelevant eingestuft.

2. Die Verwaltung wird gebeten, das Biiro Dr. Acocella mit einer Uberpriifung der
derzeit gultigen Sortimentsliste insgesamt zu beauftragen.
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Ausgangslage

Das Einzelhandelskonzept fur die Stadt Ravensburg wurde im Jahr 2008 vom
Biro Dr. Acocella fortgeschrieben und am 23.03.2009 vom Gemeinderat be-
schlossen.

Mit dem Beschluss wurde auch die Sortimentsliste zu zentren- und nicht-
zentrenrelevanten Sortimenten (Tabelle 5 auf S. 145) fiur verbindlich erklart.
Sie legt fest, wo welcher Einzelhandel aus stadtebaulicher Sicht zulassig sein
soll und wo nicht. Dabei kommt es auf die spezifischen Sortimentsmerkmale
genauso an wie auf die rdumliche Verteilung in der Stadt. Letztlich ist die Zu-
ordnung jedoch eine stadtentwicklungsplanerische und politische Abwa-
gungsentscheidung der Kommune (s. Konzept, S. 144).

Vorgang

Bereits mehrfach sah sich die Verwaltung mit der Frage konfrontiert, ob das
Sortiment Fahrrader und Zubehor angesichts sich verandernder Sortiments-
merkmale auch weiterhin zentrenrelevant sein musse, oder ob eine Umstu-
fung begrindbar ware.

Aktueller Anlass ist die Anfrage eines Ravensburger Fahrradhandlers, der
seinen bestehenden Betrieb aus einer derzeit nicht zentralen Lage in das
Objekt Wangener Stral’e 17 verlagern mdchte. Der Antragsteller begrindet
sein Anliegen unter anderem mit einem erhdhten Flachenbedarf durch den
zunehmenden Anteil an E-Bikes und dem zuséatzlichen Vertrieb von Motorrol-
lern. Bei letzteren handelt es sich gemal Ravensburger Sortimentsliste um
ein nicht zentrenrelevantes Sortiment ("motorisierte Fahrzeuge aller Art und
Zubehor"), wahrend "Fahrrader und Zubehdr" als zentrenrelevantes Sortiment
eingestuft sind.

Da sich der Standort Wangener Strale 17 aul3erhalb der im Ravensburger
Einzelhandelskonzept festgelegten zentralen Versorgungs- oder Nahversor-
gungsbereiche befindet, sind Fahrrader und Zubehdr als zentrenrelevantes
Sortiment dort nicht zuldssig. Dies hat die Stadt Ravensburg 2010 auf Grund-
lage des Einzelhandelskonzeptes in einem Bebauungsplan fir den Bereich
"HolbeinstraRe 32 / Wangener Stral3e" verbindlich geregelt.

Gutachterliche Stellungnahme

Vor dem Hintergrund der aktuellen Anfrage, aber auch im Hinblick auf die
kinftige Zielsetzung der Stadt Ravensburg, wurde das Buro Dr. Acocella um
eine Einschatzung gebeten, ob die Einstufung des Sortiments Fahrrader auch
zuklnftig so aufrechterhalten werden soll.

In seiner Stellungnahme weist der Gutachter zunachst darauf hin, dass die
Einstufung der Gemeinderat vornimmt, wahrend er lediglich einen Vorschlag
unterbreiten kénne. Insofern sei es durchaus maglich, die Sortimentsliste ent-
sprechend anzupassen, wenn sich die Zielsetzungen der Stadt Ravensburg in
Bezug auf Teilsortimente andern sollten.
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Eine haufige Anderung der Sortimentsliste halt der Gutachter hingegen fir
problematisch, da insbesondere samtliche Bebauungsplane, die auf diese
Bezug nehmen, dann ebenfalls geandert werden mussten, um sie an die ver-
anderte Situation anzupassen. Insofern sollten Anderungen jeweils méglichst
umfassend erfolgen und dann flr einen gréReren Zeitraum gliltig bleiben (wie
2008 geschehen). Im Vorgriff auf eine umfassende Uberpriifung der geltenden
Sortimentsliste kdnne aber durchaus eine Absichtserklarung im Hinblick auf
ein einzelnes Sortiment erfolgen.

Im Gutachten von 2008 war zu Fahrradern und Zubehdr ausgeflihrt worden,
dass deren Zuordnung entsprechend der Angebotsverteilung im Stadtgebiet
unklar sei, da sich die in Ravensburg erhobenen Verkaufsflachen Uber alle
Lagen verteilen. Von den 2007 ermittelten rund 1.600 m? Verkaufsflache fiir
Fahrrader und Zubehor fanden sich ein Viertel in der Innenstadt, ein Achtel an
nicht integrierten Standorten, aber nahezu zwei Drittel an sonstigen integrier-
ten Standorten. Damit dréngt sich von der Angebotsverteilung (die sich bis
heute nicht wesentlich gedndert hat) keine eindeutige Zuordnung auf.

Die rund 400 m? Verkaufsflache fiir Fahrrader und Zubehdr in der Innenstadt
standen einer gesamten innerstadtischen Verkaufsflache von iber 60.000 m?
gegenuber. Somit ist dieses Sortiment nicht zentrenpragend. Das Argument
zur Einstufung als zentrenrelevant war vielmehr vorrangig die Erganzung der
Angebotspalette in zentralen Bereichen.

Vor diesem Hintergrund erscheint dem Gutachter die Einstufung von Fahrra-
dern und Zubehdr als nicht zentrenrelevant - als Ausdruck des politischen
Willens - durchaus maoglich.

Handlungsempfehlung

Angesichts der sich verandernden spezifischen Merkmale beim Sortiment
Fahrrader und Zubehor (u.a. "Motorisierung" durch Elektroantriebe) und der
sortimentsbezogenen betriebstypologischen Entwicklung sowie bezug-
nehmend auf die gutachterliche Stellungnahme des Buro Dr. Acocella wird
empfohlen, die Sortimenstliste im Einzelhandelskonzept fiir die Stadt Ravens-
burg dahingehend zu andern, dass Fahrrader und Zubehor kinftig als nicht
zentrenrelevant eingestuft werden.

Erganzend sei erwahnt, dass Fahrrader und Zubehodr mittlerweile in den meis-
ten Stadten als nicht zentrenrelevant eingestuft sind.

Des weiteren wird empfohlen, die Anregung des Gutachters aufzugreifen und
im Rahmen der anstehenden Stadtentwicklungsplanung die derzeit gultige
Sortimentsliste, die auf einer Erhebung im Jahr 2007 basiert, insgesamt einer
Uberpriifung zu unterziehen.

Seite 3 von 3



	OStatus
	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlussvorschlag
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	OLE_LINK1
	OLE_LINK2
	FAuswirkung

